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1 Daten sind wertvoll  

Den Wert einer Sache erkennt man erst, wenn man sie nicht mehr hat. Ein wahrer Satz, der auch für die Daten gilt, die wir auf unse-

ren Rechnern speichern. Seien es die Fotos von der Hochzeit der Kinder, die Angebote an die Kunden oder die offenen Posten aus 

dem Buchhaltungsprogramm. Bei privaten Daten ist es Ănurñ ªrgerlich, wenn sie Ăwegñ sind. F¿r Selbstªndige und Unternehmen 

bedeutet  Datenverlust zusätzliche Kosten und Ärger. 

Für die Risiko-Vorsorge ist Datensicherung ein Ăabsolutes Mussñ. Dokumente werden zunehmend ausschließlich elektronisch geführt. 

Mangelnde Vorsorge gegen das Risiko Datenverlust kommt einem Verstoß gegen die Sorgfaltspflicht gleich. Dabei ist die Ursache für 

Datenverlust in den seltensten Fällen ein Ausfall der Hardware. Weitaus häufigere Ursache sind Software-Fehler und menschliche 

Irrtümer. 

Alle Programme erzeugen Daten, die dauerhaft im Rechner gespeichert werden. Diese Daten sind vielen Gefährdungen ausgesetzt. 

Sind die Daten einmal verloren gegangen, so kostet die Wiederherstellung Zeit oder ist gar ganz unmöglich. Einmal aufgenommene 

Fotos, die verloren gehen, kann man nicht wieder herstellen. Ein Auftragsbuch mit den Fortschrittsberichten der vergangenen Woche 

kann man nachtragen, es ist aber eine ärgerliche Zusatz-Arbeit. Die im Bankprogramm geführten Konto-Auszüge kann man für die 

letzten 90 Tage wieder laden, ältere sind verloren und müssen von den Kontoauszügen manuell nach erfasst werden. 

Neben Hardware-Ausfällen sind Software-Fehler Ursachen für Datenverlust. Wer kennt nicht den Absturz des Textsystems gerade 

dann, wenn das Schreiben fast fertig ist? Es kann sein, dass ein fehlerhaftes Buchhaltungsprogramm beim Jahresendlauf  alle offe-

nen Rechnungen löscht. 

Mit Abstand die häufigste Ursache für Datenverlust ist und bleibt jedoch der Anwender. Diese Aussage zielt mitnichten auf den ĂDAUñ, 

den ĂD¿mmsten anzunehmenden Userñ, sondern auf Fehler, die bei der Arbeit am Rechner gerne gemacht werden und die leider 

sofortigen Datenverlust zur Folge haben. Nimmt man zum Beispiel eine bestehende Datei als Vorlage ohne den Namen zu ändern, 

wird die Datei beim Speichern zuverlässig überschrieben. Eine vorschnell mit einem Klick beantwortete Frage kann die Frage nach 

dem Löschen von Daten gewesen sein.  

Stellen Software-Fehler und menschliche Irrtümer die weitaus häufigere Ursache für Datenverlust dar, so reicht eine fehlertolerante 

Auslegung der Hardware etwa durch RAID-Systeme nicht aus, um Schutz vor Datenverlust zu gewährleisten.  
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1.1  Automatisieren Sie Ihre Datensicherung ohne großen Aufstand.  

Einmal eingerichtet überwacht  rReplikator die Verzeichnisse mit Ihren Daten.  

Ändert sich eine Datei, kopiert   rReplikator die betroffene Datei sofort Ăwoanders hinñ. Dieses 

Ăwoanders hinñ kann ein Verzeichnis auf der gleichen Platte sein, auf der auch die Daten liegen. 

Besser ist es, die Kopie auf einer anderen Platte erstellen zu lassen. Denn fällt die Platte mit den 

Daten aus, ist die Kopie der Daten auf der anderen Platte noch vorhanden.  

 

 

 

 rReplikator übernimmt alle Änderungen an den Daten in die Kopie. Benennen Sie eine Datei 

um, wird auch in der Kopie umbenannt. Verschieben Sie eine Datei in einen anderen Ordner, 

wird auch in der Kopie verschoben. Löschen Sie eine Datei, wird auch in der Kopie gelöscht. 

Um auch gegen unbeabsichtigtes Löschen gefeit zu sein und um ältere Versionen von Datei-

en wieder herstellen zu können, legt  rReplikator in einem weiteren Verzeichnis Versionen der 

geänderten Dateien an.  

Schleicht sich in einer Datei ein Fehler ein, so kann auf eine ältere Version zurück gegangen 

werden, die diesen Fehler noch nicht enthält. 

 

 

All diese Operationen von kopieren, umbenennen und Versionen anlegen erfolgen automatisch und unsichtbar im Hintergrund.  

Lassen Sie sich an einem Beispiel erläutern, wie  rReplikator eingerichtet wird und wie das Ganze funktioniert. 
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1.2  Datensicherung in einem Handwerksbetrieb  

Hans ist Handwerksmeister im Elektrohandwerk und hat einen eigenen Betrieb. Schon lange macht er seine Buchhaltung auf einem 

Rechner. Seit kurzem wickelt er auch die Korrespondenz mit seinen Kunden über den Rechner ab, weil viele Unterlagen von den 

Architekten, den Bauunternehmern und auch seinen eigenen Lieferanten zunehmend als Computerdateien kommen. Hans hat einen 

Arbeitsplatzrechner mit einer externen Festplatte für die Datensicherung. Einmal im Monat (das hat er sich dick im Kalender eingetra-

gen) brennt Hans seine Daten auf eine DVD. 

Die Daten selber hat Hans so organisiert, dass alle Dateien für sein Geschäft im Verzeichnis ĂFirmañ liegen: 

 

 Im Verzeichnis ĂFirmañ hat Hans drei weitere 

Verzeichnis angelegt: 

ĂBuchhaltungñ f¿r die Dateien des Buchhal-

tungsprogramms.  

ĂKundenñ f¿r alle Kunden-Dateien wie Briefe, 

Berichte oder auch Tabellen mit den offenen 

Posten. 

Personal für die Daten der Lohnabrechnung 

Den  rReplikator hat Hans so eingerichtet, 

dass die Kopie der Daten auf seiner externen 

Platte (ĂLaufwerk D:ñ) im Verzeichnis ĂSiche-

rungñ angelegt werden.  

 rReplikator hat die Verzeichnisstruktur und 

alle Dateien nach ĂD:\Sicherungñ repliziert. 

 

 

 

 

 
 

 rReplikator repliziert alle Dateien und die 

Verzeichnis-Struktur auch nach ĂD:\Historieñ. 

Wozu das gut ist, wird gleich  gezeigt.  

Hans hat speichert also seine Daten auf der 

einen Festplatte ĂC:ñ. Der   rReplikator erstellt 

automatisch Kopien auf der externen Fest-

platte ĂD:ñ. Zusªtzlich f¿hrt der  rReplikator 

noch Versionen auf der externen Festplatte 

ĂD:ñ. 

 

Da alle Daten seines Betriebs in einem Verzeichnis liegen, tut sich Hans bei der Archivierung auch leichter ï er brennt das gesamte 

Verzeichnis auf eine DVD. 

 

Hans hat einen neuen Kunden gewonnen, die Firma Bach. Hans legt in seinem Ordner Kunden ein neues Verzeichnis an : 

ĂC:\Firma\Kunden\Bachñ: 

 

Daten

Buchhaltung

Adelmann

Bauer

Bach
Gross

Meier

Zirn

Angebote

Verträge

Schriftverkehr

Kunden

Personal

DatenDaten

BuchhaltungBuchhaltung

AdelmannAdelmann

BauerBauer

BachBach
GrossGross

MeierMeier

ZirnZirn

AngeboteAngebote

VerträgeVerträgeVerträge

SchriftverkehrSchriftverkehrSchriftverkehr

KundenKunden

PersonalPersonal

D:\Historie\Daten\Kunden\Gross\AngeboteAdresse

Brief an Herrn Gross wg Lieferung-0001Brief an Herrn Gross wg Lieferung-0001

Brief an Peter SchmittBrief an Peter Schmitt

Brief an Peter Schmitt April 04Brief an Peter Schmitt April 04

Fortschrittsbericht 01-2003-0001Fortschrittsbericht 01-2003-0001

Fortschrittsbericht 02-2003-0001Fortschrittsbericht 02-2003-0001

Projekt-kallulation 02.014-0001Projekt-kallulation 02.014-0001

Brief an Herrn Gross wg Lieferung-0002Brief an Herrn Gross wg Lieferung-0002

Fortschrittsbericht 01-2003-0002Fortschrittsbericht 01-2003-0002

Fortschrittsbericht 01-2003-0003Fortschrittsbericht 01-2003-0003

Fortschrittsbericht 01-2003-0004Fortschrittsbericht 01-2003-0004

Fortschrittsbericht 02-2003-0002Fortschrittsbericht 02-2003-0002

Projekt-kallulation 02.014-0002Projekt-kallulation 02.014-0002

Projekt-kallulation 02.014-0003Projekt-kallulation 02.014-0003

Projekt-kallulation 02.014-0004Projekt-kallulation 02.014-0004

Projekt-kallulation 02.014-0005Projekt-kallulation 02.014-0005

Projekt-kallulation 02.014-0006Projekt-kallulation 02.014-0006
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Der  rReplikator legt auch auf der externen Festplatte in D:\Sicherung\Firma das Verzeichnis an, dito in D:\Historie\Firma: 
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2  rReplikator installieren  

 rReplikator wird in einer einzigen Datei geliefert: ò rReplikator ProgramInstaller.msiò. 

Bevor Sie  rReplikator installieren, stellen Sie bitte sicher, dass Microsoft .NET ® library installiert ist. Um zu überprüfen, ob das .NET 

Framework 1.1 bereits auf Ihrem Rechner installiert ist, klicken Sie [Start] auf Ihrem Windows Desktop, wählen [Systemsteuerung] 

und doppelklicken dann [Software]. Wenn das Fenster aufgeht prüfen Sie in der alphabetisch sortieren Liste der Anwendungen ob 

Microsoft .NET Framework aufgeführt ist. Ist dies der Fall, braucht es nicht noch mal installiert zu werden. Ist .NET Framework nicht 

aufgeführt, dann können Sie unter http://windowsupdate.microsoft.com eine automatisierte Installation abrufen oder die Installations-

datei von http://www.microsoft.com/downloads . herunterladen. 

 rReplikator läuft grundsätzlich auf allen Plattformen, auf denen .NET verfügbar ist. 

 

 rReplikator gibt es mit verschiedenem Funktionsumfang: 

 

 Basic Premium Server 

Echtzeit Replikation  lokaler Laufwerke Ja Ja Ja 

Echtzeit Replikation von Netzlaufwerken   Ja 

Copy Jobs Ja Ja Ja 

Komprimieroption für Kopierjobs  Ja Ja 

Verschlüsselungsoption für Kopierjobs  Ja Ja 

Kopieren von und auf FTP-Sites  Ja Ja 

aArchivator  Ja Ja 

rRestaurator  Ja Ja 

eMail Meldungen  Ja Ja 

Profile  Ja Ja 

Automatische Profilumschaltung für Netzwerke  Ja Ja 

Läuft auf Windows 2003 Server Betriebssystem   Ja 

Replikation auf mehrere Zielverzeichnisse   Ja 

Kopierjobs mit mehreren Zielverzeichnissen   Ja 

 

 

Starten Sie die Installation mit Doppelklick auf ò rReplikator ProgramInstaller.msiò im Windows Explorer. Bitte folgen Sie den Anwei-

sungen des Installationsprogramms. Sollten Sie bereits eine Version von  rReplikator installiert haben, so de-installieren Sie diese 

bitte. Sie müssen  rReplikator vor der De-Installation beenden 

Die Installation f¿gt einen Eintrag Ă rReplikator ñ in Ihr Autostart-Verzeichnis ein, damit  rReplikator bei jedem Systemstart geladen 

wird. Ein Eintrag Ă rReplikator ñ wird in ĂAlle Programmeñ eingetragen. Mit diesem Eintrag starten Sie  rReplikator nach der Installation.  

rReplikator meldet sich auf English, mit einem Klick auf den Eintrag ĂDeutschñ stellen Sie die Sprache um: 

 

http://windowsupdate.microsoft.com/
http://www.microsoft.com/downloads
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.    

 

 

In ĂTestfunktionalitªtñ kºnnen Sie auswählen, welchen Funktionsumfang Sie testen wollen 

Haben Sie noch keine Lizenz gekauft, so können Sie  rReplikator 30 Tage lang in allen Funktionen unverbindlich testen ï klicken Sie 

Ăerst mal testenñ. 

 

Um die Lizenz einzugeben, klicken Sie ĂLizenz eingebenñ. Ein neuer Dialog geht auf: 
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Bitte geben Sie Ihren Namen exakt so ein, wie er von rReplikator .com per eMail an Sie geschickt wurde (ohne die Anführungszei-

chen!). Am besten Markieren und Kopieren Sie die jeweilige Information in der email, die Ihnen zugeschickt wurde, und fügen mit 

einem rechten mausklick und ĂEinf¿genñ in das entsprechende Feld im Eingabedialog ein. Die Lizenzinformationen werden in gespei-

chert und unter anderem im Set-Up-Dialog gezeigt. 

 

Dazu in eigener Sache:   

 

Benutzen Sie keine nicht lizenzierten Versionen. Es war ein hartes Stück Arbeit,  rReplikator zu bauen, und der Kaufpreis ist niedrig 

im Vergleich zum Nutzen, den Sie aus  rReplikator ziehen.  

2.1  De-Install ieren  

Um  rReplikator zu de-installieren lassen Sie ò  rReplikator ProgramInstaller.msiò nochmals ablaufen und wählen die Option ñEntfer-

nenñ. 
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 rReplikator wird deinstalliert. Ihre Einstellungen in ñC:\Program Files\ rReplikator  ò  sowie Ihre Lizenz werden dabei nicht gelöscht.  

Sie können  rReplikator auch manuell über Start | Einstellungen | Software deinstallieren.  

 

 

 

Der Inhalt der Liste hängt davon ab, welche Programme Sie installiert haben. Rollen Sie die Liste solange bis Sie den Eintrag für 

rReplikator   sehen und wählen Sie Löschen. 
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2.2  Testlizenz  abgelaufen  

Sind Ihre 30 Tage Testzeit abgelaufen, so erhalten Sie beim Start von  rReplikator oder dem Aufruf der Einstellungen diese Meldung: 

 

 

 
 

 

Die ĂKaufenñ buttons starten Ihren Internet Explorer und öffnen die ShareIt-Webseite für den rReplikator . ShareIt 

ist die Firma, über die der Kauf abgewickelt wird. 

ñLizenzò eingeben öffnet den Lizenzdialog 

ñAbbruchò beendet den  rReplikator  
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2.3  Mehrere Benutzer  teilen sich einen Rechner  

Es können mehrere Benutzerkonten für einen Rechner eingerichtet werden.  rReplikator wird grundsätzlich für alle Nutzer installiert. 

Die Einstellungen werden für jeden Nutzer getrennt gespeichert. 

 

Weitere Benutzer nach der Erstinstallation erhalten keine Testlizenz. Für jeden Benutzer muss rReplikator   neu lizenziert werden. 

Keine Angst, Sie müssen keine neue Lizenz je Anwender erwerben, sie geben lediglich Ihre Lizenz nochmals ein. (Um  rReplikator 

auf einem zweiten Rechner zu installieren, brauchen Sie allerdings eine zweite Lizenz.). 

 

Beim ersten Programmstart durch einen Anwender muÇ die Installationsdatei ĂrReplikatorProgramInstaller.MSIñ verf¿gbar sein. 

 

rReplikator speichert alle Einstellungen im Anwendungsverzeichnis des angemeldeten Benutzers. Somit kann jeder Benutzer seine 

eigenen  rReplikator en definieren.  

Bitte beachten Sie: Melden sich Benutzer nicht ab, sondern es wird mit ĂBenutzer wechselnñ gearbeitet, der  rReplikator aller ange-

meldeten Benutzer läuft und auf Dateiereignisse reagiert.  rReplikator prüft die Einstellungen verschiedener Benutzer nicht auf Plausi-

bilität. Es ist von daher möglich, konkurrierende  rReplikator en zu definieren, was zu Fehlern führen kann. Stellen Sie sicher, dass 

nicht ein  rReplikator des Benutzers A mit einem  rReplikator des Benutzers B inôs Gehege kommt, weil zum Beispiel beide in das 

gleiche Ziel schreiben wollen 

 

Bitte beachten Sie: Deinstalliert einer der Benutzer den rReplikator, dann ist das Programm für alle Benutzer deinstalliert.  
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3 rReplikator einrichten  

3.1  Das  rReplikator Symbo l 

Wo finden Sie rReplikator, nachdem Sie das Programm gestartet haben?  rReplikator hat 

ein gelbes Symbol in Ihrer Taskbar 

 

 

Klicken Sie das  rReplikator -Symbol mit der linken Maustaste, werden das ausgewählte 

Profil  (s.a. S. 37) und die definierten  rReplikatoren und ihr Status gezeigt. In diesem 

Beispiel sind zwei  rReplikator en definiert: ĂDatenñ und ĂArchivñ. Beide sind, wie am 

gestellten Ă+ñ-Zeichen erkennbar, auch aktiv. Ein vorangestelltes Ă-ñ ï Zeichen zeigt inakti-

ven Zustand an.  

Mit einem rechten Mausklick auf das  rReplikator - - Symbol rufen Sie das 

Menu auf: 

 Siehe Seite 

Einstellungen aufrufen 15 

Statusmonitor aufrufen 61 

rRestaurator starten 47 

aArchivator starten 37 

ReSync alle  rReplikator en 30 

Alle Kopierjobs aufrufen 53 

Ein Profil auswählen 37 

 rReplikator beenden  
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3.2  Der Einricht en Dialog  

ĂEinstellungenñ ist der zentrale Dialog f¿r die Grundeinstellungen: 

 

 
 

 

Sie können an auf der tab-Seite ĂProfileñ nochmals mit . die Sprache auswählen . 

 

3.3   rReplikator Wizard  

Wenn Sie  rReplikator zum ersten Mal benutzen,  rufen sie mit  den  rReplikator Wizard auf. Sie werden Schritt für 

Schritt durch die Einrichtung eines neuen  rReplikator s geführt: 
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Mit  können Sie den Wizard zu jeder Zeit beenden 

Mit  gehen Sie jeweils einen Schritt zurück. 

Mit  gehen Sie jeweils weiter zum nächsten Schritt. 

 

 

Erster Schritt ï wählen Sie das Quell-Verzeichnis aus. 

Das Quell-Verzeichnis enthält die Dateien und Unterordner, die Sie replizie-

ren wollen. 

Haben Sie mehrere, unterschiedliche Verzeichnisse, die Sie replizieren wol-

len, rufen Sie später den Wizard nochmals auf und richten einen nach dem 

anderen die  rReplikator en für diese Verzeichnisse ein. 

 
 

Der Verzeichnis-Dialog 

Wählen Sie das Quell-Verzeichnis aus.  

Mit  legen Sie ein neues Verzeichnis an. Um ein neues Unter-

verzeichnis anzulegen, wählen Sie erst das Verzeichnis an und klicken dann 

.  Mit der rechten Maus-Taste rufen Sie das Menü auf, sie kön-

nen dort unter anderem Verzeichnisse löschen und umbenennen. 

 bringt Sie einen Schritt zurück 

 bringt Sie zum nächsten Schritt 

 

 

Zweiter Schritt ï legen Sie das Zielverzeichnis fest. 

In das Ziel-Verzeichnis werden die Dateien aus dem Quell-Verzeichnis repli-

ziert. 

Haben Sie zum Beispiel als Quell-Verzeichnis ĂC:\Daten\Wichtigesñ gewªhlt 

und legen als Ziel-Verzeichnis ĂD:\DaSiñ an, so wird  rReplikator als Ziel-

Verzeichnis ĂD:\DaSi\Wichtiges\ñ anlegen. 
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Der Verzeichnis-Dialog 

Wählen Sie das Ziel-Verzeichnis aus.  

Mit  legen Sie ein neues Verzeichnis an. Um ein neues Unter-

verzeichnis anzulegen, wählen Sie erst das Verzeichnis an und klicken dann 

.  Mit der rechten Maus-Taste rufen Sie das Menü auf, sie kön-

nen dort unter anderem Verzeichnisse löschen und umbenennen. 

 bringt Sie einen Schritt zurück 

 bringt Sie zum nächsten Schritt 

 

 

Dritter Schritt ï Versionierung 

 rReplikator kann Versionen (Historie) Ihrer Dateien führen. Ändert sich eine 

Datei, so wird im Versions-Verzeichnis eine neue Version angelegt (mehr 

dazu auf Seite 21).  

Mit  überspringen Sie den Schritt ĂVersionenñ 

Mit  bringt Sie zum nächsten Schritt in der Definition der Versionie-

rung 

 

Der Verzeichnis-Dialog 

Wählen Sie das Versions-Verzeichnis aus.  

Mit  legen Sie ein neues Verzeichnis an. Um ein neues Unter-

verzeichnis anzulegen, wählen Sie erst das Verzeichnis an und klicken dann 

.  Mit der rechten Maus-Taste rufen Sie das Menü auf, sie kön-

nen dort unter anderem Verzeichnisse löschen und umbenennen. 

 bringt Sie einen Schritt zurück 

 bringt Sie zum nächsten Schritt 

 

 

Dritter Schritt ï Versionierung 

Hier legen Sie fest, wie viele Versionen maximal geführt werden sollen. Vor-

einstellung ist 10.  

Wird die Zahl der maximal zu führenden Versionen bei der Versionierung 

überschritten, so wird die jeweils älteste Version gelöscht  bevor eine neue 

Version angelegt wird. 
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Dritter Schritt ï Versionierung 

Wie oft soll eine neue Version angelegt werden? Dateien können sich häufig 

ändern, es macht aber nicht unbedingt Sinn, bei jeder Änderung eine neue 

Version anzulegen. Mit diesem Parameter legen Sie fest, wie viel Zeit nach 

dem Anlegen einer Version verstreichen muss, bevor eine weitere  Version 

angelegt wird. Voreinstellung ist  1 Stunde. 

 

 

Vierter Schritt ï Quelle auf Ziel kopieren 

 rReplikator kann als initiale Sicherung alle Dateien des Quell-Verzeichnisses 

auf das Zielverzeichnis kopieren. 

 

Der  rReplikator ist nun vollständig eingestellt. Mit  stoßen Sie die 

Erstellung des  rReplikator s an. 

Sie können danach weitere  rReplikator en für andere Verzeichnisse einrich-

ten. 

 

 

3.4  Zusätzliche Ziele  

Die Serverversion von rReplikator kann auf weitere Ziele replizieren. Sie erreichen damit  zum Beispiel mehrfache Sicherheit durch 

Replikation auf zwei verschiedene Server. Oder Sie können Daten automatisch bei jeder Änderung auf mehrere Rechner verteilen. 

 


